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Ich hatte mal ein Seminar zum Thema "Magie im Mittelalter". Die Überlegungen die die Leute
im Mittelalter angestellt haben waren teilweise sinnvoller, als das was ich mit unter Schantalles
Links durchlesen musste, denn die sind wenigstens konstant bei ihrer Sympathiemagie
geblieben und haben nicht versucht, dass mit Einflüssen aus den Wissenschaften der Zeit zu
vermischen (und ja, similia similibus curentur ist nicht nur der Leitsatz der Homoöpathie,
sondern auch der der Sympathiemagie). Wenn dir jemand sagen würde: "Ich habe mit heute
Fledermausblut auf die Augen geschmiert und seitdem sehe ich alles viel klarer." Was würdest
du zuerst empfehlen? Die Tollwutimpfung oder den Psychiater?

Und mal im Ernst: Wenn ich hier nazisonline.de verlinke mit einem Artikel, dass Hitler eigentlich
total super war und dass das alles doch ganz anders gelaufen ist, als uns die Schulgeschichte
vermitteln möchte, aus welchem Grund würdest du mich für einen Idioten halten? Oder um es
weniger polemisch zu machen: Was müssen meine Schüler beachten, wenn ich ihnen zwei
Leitartikel zum Thema Mindestlohn aus der FAZ und aus der taz mitbringe?
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